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Die meisten Menschen denken hauptsächlich über das nach,
was die anderen Menschen über sie denken.
(Sean Connery, schottischer Schauspieler, geb. 1930)

Die wahren Lebenskünstler sind bereits glücklich,

wenn sie nicht unglücklich sind.
(Jean Anouilh, französischer Dramatiker, 1910-1987)

Ein Psychiater ist ein Mann, der sich keine Sorgen zu machen 
braucht, solange andere Menschen sich welche machen.
(Karl Kraus, österreichischer Schriftsteller und Publizist, 1874-1936)

Geistreiche

Zitate

Terminänderungen sind jederzeit möglich

Mi. 08.02. MAK-Sitzung  ab 19:30 Uhr im Jugendheim
  Giebelstieg

So. 26.02. Jahreshauptversammlung um 14:30 Uhr im
  Jugendheim Giebelstieg

Mi. 29.02. Vorstand-Sitzung ab 19:30 Uhr im Jugendheim
  Giebelstieg

Februar

März
Fr. 09.03. Aufbau zur Büchermeile ab 17:00 Uhr im neuen
  Lager, Brickelweg und am Gemeindehaus in der
  Eulenstraße.

Sa. 10.03. Büchermeile von 10:00-15-00 Uhr im Gemeindehaus
  St. Nicolai, Eulenstraße

Do. 15.03. Info-Redaktionsschluss !

Sa. 17.03. Tag der Verantwortlichen im CVJM Landesverband  
  Hannover / Oldau
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Das

Februar / März
      2012

Rückblick: Mitarbeitertagung CVJM Norddeutschland / Stille Tage

Der CVJM auf

dem Sunderhof

Büchermeile
10. März

26. Februar 2012

Jahreshauptversammlung

14.30 Uhr im Jugendheim Giebelstieg

Gemeindehaus 

St Nicolai

10-15.00 Uhr

Der CVJM auf

Quellerdünen
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Es fällt uns nicht leicht, unsere Schwächen vor 
anderen und vor uns selbst einzugestehen. 
Schwächen sind doch peinlich. Schwächen 
machen uns angreifbar. Für die Schule, den 
Sport  und die berufliche Entwicklung sind sie 
nicht gut. So glauben wir. Sehen wir  jedoch 
mal genauer hin, dann entdecken wir: Wenn 
wir ehrlich sind und unsere Fehler und Schwä-
chen zugeben, dann verändert sich so man-
ches zum Guten hin. Gestehen wir z. B. 
unseren Kindern gegenüber Fehler u. Schwä-
chen ein, so untergräbt das nicht gleich unsere 
Autorität es macht eher unsere Verantwor-
tung und Sorge deutlicher. Das gleiche gilt 
gegenüber unseren Mitmenschen. Es öffnet 
meistens Räume für Ehrlichkeit und ermögli-
cht so den Abbau von Spannungen und Stress 
untereinander. Wie hat doch Wolf Biermann 
gesungen? „Die allzu stark sind, brechen.“ Wir 
sehen es seit einiger Zeit  in der Politik. Dabei 
machen Schwächen doch menschlich und sie 
lassen uns die Fähigkeiten und Stärken der 
anderen besser erkennen. Insbesondere aber 
Gottes Stärke. Wenn ich alles kann oder mei-
ne alles zu können, brauche ich keinen, auch 
Gott nicht! Den kann ich dann ebenfalls in 
Frage stellen. So wie es kürzlich der Zeitgenos-
se M. aus D. in der „HAZ“ tat: Er schreibt u. a.  
„Es weiß doch jeder, der klar bei Verstand ist, 
dass es Gott nicht gibt! Dieser von Menschen 
erdachte Gott, den eine machtbesessene 

menschenfeindliche Religions-Industrie be-
nutzt, um die Vorherrschaft auf diesem Pla-
neten zu erlangen!“  Lieber Schreiber: „Gott 
ist die Liebe!“ Das haben schon viele Men-
schen erfahren.
Vielleicht hat er  noch nicht gemerkt, dass 
wir alle die Liebe Gottes  und die Liebe von 
Menschen brauchen. Auch bei uns hier im 
CVJM Sarstedt. Wir müssen uns und den 
anderen deshalb nichts vormachen. Je ehr-
licher wir sind, desto stärker werden wir. 
Denn so hat auch Gott die Möglichkeit, in 
uns und durch uns etwas  zu bewirken. Sei 
es groß oder klein und das wollen wir doch! 
Oder haben wir andere Ziele im CVJM  und 
vielleicht auch in unserem Leben?  

Gott des Friedens, wir bitten dich: Banne 
den Geist der Zwietracht und der Unver-
söhnlichkeit, den Geist der Rechthaberei 
und der Herrschsucht. Lass uns lernen zu 
hören  - auf dich und aufeinander. Lass uns 
nicht gleich tödlich beleidigt sein, wenn et-
was nicht nach unserer Mütze läuft. Er-
leuchte uns, dass wir deinen Willen 
erkennen, und gib uns Mut, ihn zu tun. Hilf 
uns Gott, zu unseren Schwächen zu ste-
hen. Deine Kraft sei in uns mächtig, und 
meine Schwachheit stärke mich in der 
Demut.  -Amen-

Jesus Christus spricht: 
Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig. .

 ( 2. Korinther 12, 9 )

Wero
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kurz berichtet
Feuerschale weg
Beim aufräumen des alten 
Lagers fiel es auf: Unsere 
Feuerschale hat irgendwo 
anders als bei uns eine Blei-
be gefunden. Hat sie jemand 
gesehen? Wenn ja, wende 
er sich bitte an ein Vereins-
mitglied seines Vertrauens. 
Wir nehmen sie gerne wie-
der bei uns auf.

Ich bin ganz sicher, dass uns nichts von der Liebe Gottes 
trennen kann,  weder Tod noch Leben.   Römer 8, 38a

In dieser Zuversicht mussten wir Abschied nehmen von unserem 
langjährigen Freund und Kegelbruder

    
   Heinz Stephan

 *4.1.1936      30.11.2011

Danke Heinz für Deine große Hilfe beim Aufbau des Familienkreises Anfang der 
1970er Jahre, Dein Mitwirken bei den Familienfreizeiten und beim Strandweg-Bau im 
CVJM Heim „Quellerdünen“ auf Spiekeroog. Danke auch für das bis zu Deinem To-
de geführte Protokollbuch in unserer Kegelgemeinschaft.  Wir sind traurig.  
Du fehlst in unserer Mitte.

Deine Kegelgemeinschaft mit Freundeskreis
im CVJM Sarstedt

Ende Februar im neuen Glanz: www.cvjm-sarstedt.de
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- Anzeige - 

Wir begrüßen unser neues Mitglied:

Maricel Hacker
Willkommen im CVJM Sarstedt e.V.!

Februar

20.02. Jens Ploschke
22.02. Ronja Bauch

März

04.03. Jannik Zimmer
09.03. Emilia Matthea Barte
10.03. Maricel Hacker
14.03. Dietrich Meyer
16.03. Stefan Othmer
23.03. Lutz Stoppel
26.03. Horst Schwede
27.03. Martin Gerloff

Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch!

Wenn Du nicht möchtest, dass dein Geburtstag im Info erscheint, 
gib bitte dem Info-Redaktionsteam Bescheid.

333333333

Dienstags von 16:00 bis 17:00 Uhr    

Wir freuen uns auf Euch:  Pia-Luisa &  Laura

Die Gruppe für
Mädchen und Jungen

von (5) 6 bis 9 Jahren

im Jugendheim Giebelstieg
(St.Paulus Kirche, Matthias-Claudius-Str. 19-21)

Jungschar- Zwerge 
Ansprechpartner: Laura Möller, Tel. 62980, 

Pia-Luisa Jüttner, Tel. 63318

07.02.   Wir machen den Ofen heiss - Unkostenbeitrag 1 Euro

  14.02.   Kunterbunte Kritzeleien

    21.02.   Lieblingsspiel-Tag

      28.02.   Es wir bunt !!!

06.03.   Wir begrûßen den Frûhling

 13.03.   Frûhlingsbasteleien

  20.03.   Tschûss und schöne Ferien

   27.03.  Ferien - wir sehen uns am 17.04.
     wieder !!!

...das neue Spiel, nicht nur für 
angehende Teamer. 

Jetzt als App für Smartphones!
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Haltestelle
Ansprechpartner: Gero Grübler, Tel. 05066/3186

Offene Tür

anhalten

 ....die Stelle zum klönen,

lachen und entspannen. 

Kaffee auftanken

Hauptsächlich 

für alle, die

 vor 1980

geboren sind!

sacken lassen

durchatmen

genießen

ausprobieren

Die Türen des Jugendheimes Giebelstieg öffnen ab 20.00 Uhr. 

Wir treffen uns im gemütlichen hinteren Raum.

Willkommen in der Haltestelle!

wohlfühlen

Immer Donnerstags - 

Kerzen

hinsetzen

Die Tage werden wieder länger....

Den Tag ausklingen lassen

Demnächst: Schulung „Gegen Gewalt“

im Rahmen der Haltestelle für Nachzügler

und Interessierte.

Fr. 
24. Februar 

und Fr. 23. März, 
jeweils um 20:00 Uhr.  

Gasthaus Ernst, Groß Förste. Wir 
haben Plätze frei! Sie können / Du 

kannst mitmachen! Interesse? Dann bitte bei 
Elke Fechner anrufen oder einfach mal reinschauen! 

Gäste sind übrigens - unabhängig von einer Mitgliedschaft - zu 
jedem Kegelabend willkommen!

Kegelgemeinschaft
Ansprechpartner: Elke Fechner, Tel. 05066/1334

ab 50 Jahre

Weitere Veranstaltungen und Termine s. unter KOFF

212121212121212121

In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, 
HERR du treuer Gott.  Meine Zeit steht in deinen Händen. 

 Psalm 31; 6/16a

Mit und unter diesem Wort haben wir traurig Abschied 
genommen von einem guten Freund und langjährigen Mitglied

   Wolfgang Barte
    (Foli)

             * 27.9.1948   29.11.2011
Foli, wie wir ihn alle liebevoll nannten, war viele Jahre ein wertvoller Mitarbeiter in un-
seren Gruppen. Anfang der 1970er Jahre war er Mitbegründer der Kegelgemeinschaft 
und leitete zusätzlich das Jugend-Kegeln. Gern organisierte er unsere jährlichen Feder-
ball-Meisterschaften. Viel Spaß machten ihm die Pfingstlager in der Hölle.  Später betei-
ligte er sich mit diebischer Freude an den nächtlichen „Überfällen.“

Foli, Du wirst in unseren Herzen weiterleben und das überwiegt unsere Traurigkeit.
Dein CVJM Sarstedt

Das Geschenk von der 

EXPO 2000 aus dem 

PAVILLON DER HOFF-

NUNG des CVJM landete zunächst mal auf dem Dammacker Hof. Der BAUM DER 

HOFFNUNG sollte wieder neu blühen im Rondell vor der St. Paulus Kirche. An 

dieser Stelle hier begann ein Schachern und Geschiebe um das Ding, das vier Jahre 

dauern sollte - bis das Metallgerippe endgültig auf dem Schrottplatz landete. Tja....

23.03.2002

Baumtransport 
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- Anzeige - 

555555555

Die Treffen finden statt am: 07. + 21.02. / 06. + 20.03.

Ansprechpartner: Marc Henry Bokelmann, Tel. 05066/7992

Chill-Kröten

Volleyball

Sporthalle
Gymnasium

Sarstedt

Jeden Dienstag 20:30 Uhr bis22:00 Uhrnicht in den Ferien...

Für A
lle

von 18 bis 88 !

Übungsleiter: Klaus Kraß, Tel. 05066/984441
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Freitags von
16:30 bis 18:00 Uhr !!!

Die Gruppe für
Mädchen und Jungen

von 10 bis 13 (14) Jahren

im Jugendheim Giebelstieg
(St.Paulus Kirche, Matthias-Claudius-Str. 19-21)

Chaos-Kids
Ansprechpartner: Laura Möller, Tel. 62980, 

Marc Henry Bokelmann, Tel. 7992

- Anzeige - 

03.02.   -  kunterbuntes chaos

10.02.   -  Chilly Milly oder so ;-)

17.02.   -  kochen

24.02.   -  Schlittschuh laufen

02.03.  -  Natur Pur

09.03.  -  Osterbasteln

16.03.  -  KiBiWo -> keine Gruppenstunde

23.03.  -  Kino

30.03.  - Ferien bis 13.04. 
Wir freuen uns auf Euch:  Laura & Marc

191919191919191919

Freizeit 2012

Die Anmeldung kann in den Gruppenstunden, bei allen 
Mitarbeitern des CVJM Sarstedt und bei Sandra Kießlich, 
Giesener Str. 20, 31157 Sarstedt, Tel.: 0163-8486084, 
abgegeben werden.
Weitere Informationen können auch unter der E-Mail 
freizeit@cvjm-sarstedt.de eingeholt werden.

Für Mitglieder des CVJM Sarstedt:  410,- €

Kosten der Freizeit

Für Nichtmitglieder aus dem

Landkreis Hildesheim:   440,- €

Für Nichtmitglieder aus anderen Landkreisen bitten wir um 
Rücksprache mit uns.

Im Preis sind enthalten:
Die Hin- und Rückfahrt nach Spiekeroog Unterkunft und 
Vollverpflegung vor Ort, Kurtaxe und die Wattwanderung.

Vorläufiger Anmeldeschluss

28.02.2012

Die Freizeiten werden von einem erfahrenen Gruppenleiter-Team 
begleitet und inhaltlich gestaltet. Die Gesamtorganisation und 
pädagogische Leitung übernimmt in diesem Jahr Sandra Kießlich.
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Zwölf Tage zusammen unterwegs sein, Spiel und Sport, 
Abenteuer, Kutterfahrt, Schwimmen in der Nordsee und vieles 
mehr!

Im Osten der Insel befindet sich, eingebettet zwischen den Dünen und 
in unmittelbarer Strandnähe, die Freizeit- und Jugendbildungsstätte 
Quellerdünen. Spiekeroog gehört zum Nationalpark Niedersächsisches 
Wattenmeer und wird wegen seiner kleinen Kiefernwäldchen auch die 
„grüne Insel“ genannt.
Unser Haus liegt ca 20 Minuten außerhalb des Ortes Spiekeroog und ist 
ideal, um eine einmalige Freizeit zu erleben und dabei nicht gleich jeden 
zu stören.
Natürlich werden wir auch viel Zeit zum Faulenzen und Träumen haben. 
Der riesengroße Sandstrand in der Nähe lädt so richtig zum Austoben, 
Wettbuddeln, Volleyball und Fußballspielen ein.
Als Menschen, die Jesus kennen, können wir es uns natürlich nicht 
verkneifen, auch von ihm zu erzählen.

Für 
Kinder und Jugendliche  von (8) 9 - 17 Jahren 

Freizeit 2012

05. - 17.08.2012

www.cvjm-lvh.de

777777777

KOFF
Ansprechpartner: Werner Othmer, Tel. 05066/3209 ab (50) 55 Jahre

Zu unseren Veranstaltungen sind  auch SIE / bist  auch 
DU  jederzeit herzlich willkommen. Ein Besuch bei uns 

ist nicht von einer Mitgliedschaft abhängig.

Donnerstag, 16.02.
Frauen-Treff - 19:00 Uhr im Dalmatia, Holztorstr. (ehem FC Schrader) 
Männer-Treff - 19:00 Uhr im  „dito“

Donnerstag, 23.02.
Spieleabend - 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Nicolai, Eulenstraße.

Donnerstag, 22.03.
Spieleabend - 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Nicolai, Eulenstraße.

PASSIONSANDACHTEN
in der St. Nicolai Kirche, jeweils Mittwoch um 18:00 Uhr:

29.02. / 07.03. / 14.03. / 21.03. / 28.03.
Wir sind und Du bist eingeladen !

Sonntag, 19.02.
„Leid und Gerechtigkeit“ - 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Nicolai mit 
Werner.

Samstag, 10.03.
BüMei (Büchermeile) - 10:00-15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Nicolai, 
Eulenstraße. Wir bitten um Kuchenspenden und Mithilfe beim Abbau um 
15:15 Uhr!

Samstag, 25.02.
Harzfahrt - ausgebucht - Anmeldung nur auf Warteliste bei Sigrid u. 
Werner.

Sonntag, 26.02.
Jahreshauptversammlung (JHV) Gesamt-Verein - 14:30 Uhr im 
Jugendheim Giebelstieg.
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Mitarbeitertagung des CVJM Norddeutschland

Wie schreibt man einen Bericht 
über etwas unbeschreibliches? Wie 
erklärt man Gefühle? Erkläre einem, 
der noch nie eine Mandarine geges-
sen hat, wie sie schmeckt. Du wirst 
es nicht schaffen. Man muss sie pro-
biert haben, um es zu begreifen. 
Und hier sitz ich armer Tor nun und 
versuche etwas zu schreiben. Über 
etwas, das vermutlich beim Leser 
Kopfschütteln oder merkwürdige 
„Was soll den das gewesen sein“ 
Gedanken verursachen wird. Aber 
ich versuche es trotzdem. Zumal ich 
endlich mal einen Bericht schreiben 
kann über eine Aktion, bei der ich 

organisationsmässig nicht beteiligt 
war.
Dunkel waren die letzten 2 Kilo-
meter vor dem Sunderhof, und ne-
belig. Der schmale Weg, der nur 
die Breite von einem Auto hat, zog 
sich hin. Ich fuhr alleine zur Ta-
gung. Die Mitstreiter vom CVJM 
Sarstedt mussten kurzfristig absa-
gen. Ich dachte nur „Was willst Du 
hier? Klar, in der Vergangenheit 
seit den 90er Jahren waren die 
Treffen klasse. Und nun ist es das 
erste Mal seit 2007, dass wieder so 
eine Tagung stattfindet. Ach was 
solls, wird schon gut gehen. Du 
bist unter CVern!“

18.-20.11.2011

Durchatmen, CVJM mitnehmen! Jaaa!

171717171717171717

Vor zehn Jahren

Ansprechpartner: Werner Othmer, Tel. 05066/3209

Oldie-Club
ab (45) 50 Jahre

Freitag, 17.02.
„Es flimmert“ - 19:00 Uhr bei Werner.

Freitag, 09.03.
Aufbau der Büchermeile - 17:00 Uhr am Gemeindehaus St. Nicolai, 
Eulenstraße.

Donnerstag, 15.03.
„Kimchi“ - 18:30 Uhr, Hotel Kipphut (Akasaka). Interesse? Dann bitte 
bis zum 02.03. bei Werner nachfragen oder gleich anmelden!

Samstag, 25.02.
Harzfahrt - näheres s. KOFF.

Sonntag, 26.02.
Jahreshauptversammlung Gesamt-Verein, 14:30 Uhr Jugendheim 
Giebelstieg.

Monatsspruch
(Februar)

Alles ist erlaubt - 
aber nicht alles 
nützt. Alles ist 

erlaubt - aber nicht 
alles baut auf. Denkt 
dabei nicht an euch 
selbst, sondern an 

die anderen. 
1. Korinther 10, 23-24
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Der CVJM Sarstedt sammelt Briefmarken für Bethel!

...und das nicht erst seit gestern. Seit 
über 30 Jahren werden im Verein 
Briefmarken gesammelt, um sie dann 
Bethel zukommen zu lassen. Werner 
Othmer organisiert die Sendungen 
dorthin. Aber warum tun wir das?

Bitte die Briefmarken von den Poststücken ausschneiden

und aufgeklebt zu den Gruppenstunden mitbringen.

Oder einfach in den B4B-Behälter im Jugendheim stecken.

Die an Bethel gesendeten Briefmarken hel-
fen, Arbeitsplätze für behinderte Menschen 
zu schaffen und zu erhalten. Diese Marken 
werden dort vom Papier gelöst, katalogi-
siert und an Sammler weiterverkauft. Das  
funktioniert seit  mehr als 100 Jahren gut. 
Viele Firmen und Vereine beteiligen sich 
daran - vom Preisausschreiben bis zur Ta-
gespost ist alles dabei.

999999999

So kam ich beim wunderschönen 
(aber stockfinsternen) Gelände an. 
Silvia Lamprecht vom CVJM LV be-
grüßte mich, nahm mir die Unter-
schrift ab, drückte mir wie 
selbstverständlich einige lila Zettel 
in die Hand und sagte „Hi Gero, 
schön dass Du da bist! 
Kannst Du die lila Farb-
gruppe leiten? Das ist ei-
ne von ca 7 Gruppen. 
Was zu tun ist steht auf 
dem Zettel. Die Gruppen 
treffen sich immer mal 
wieder und da müssen 
Fragen und Aufgaben ge-
löst werden. Hm?“ 
*Klimperaugenaufschla
g*
So stand ich da, Koffer noch in der 
Hand, völlig überrumpelt – und 
sämtliche Sorgen oder Ängste zum 
Wochenende waren verschwun-
den. Ich fing an zu lachen und wuss-
te: „So ist CVJM. Du ist zu Hause.“

Der Rest des Wochenendes verflog 
viel zu schnell. Eindrücke, Ge-
sichter, Bekanntschaften (alte und 
neue) – wunderschön. Wenn ich 
heute, drei Wochen später, daran 

zurückdenke, wirbeln Erinnerungen 
an CVJM PUR durcheinander. 
Da war die von vielen erwartete 
Rede von Roland Werner, General-
sekretär des CVJM Deutschlands, 
unseres obersten Dieners, wenn 
man so will. Er hatte nur 30 Minu-

ten Zeit dafür, aber er sprach trotz 
Schmerzen im Bein kraftvoll und 
sendungsbewusst. Ich hatte Gele-
genheit, vorher kurz mit ihm zu klö-
nen, als er sein Handy auflud. 
Netter Mensch.
Oder die verschiedenen Warming-
Ups von Christian Feilcke (CVJM Ro-
stock), mit denen er Bewegung in 
die müden Glieder brachte. Viel la-
chen gehörte dazu.

Mitarbeitertagung des CVJM Norddeutschland
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Und dann war da noch die 
Kegelbahn,die pünktlich um 23.15 
Uhr per Zeitschaltuhr ausging, da-
mit in den Zimmern darüber ge-
schlafen werden konnte. Dumm 
nur, dass einige wussten, wo die 
Sicherung war. Die Kegelbahn lief 
dann bis 2.00 Uhr nachts durch…

Mein Zimmernach-
bar entpuppte sich 
als Felix Westphal 
vom CVJM Hanno-
ver, den ich bereits 
Anfang des Jahres 
2011 beim Tag der 
Verantwortlichen 
im LV kennenler-
nen durfte. Wir ka-
men bei einer Zigarette schnell ins 
Gespräch…
… wo sich dann auch Tim Sporre 
vom CVJM Bremen dazugesellte. 
Unglaublich, was diese Beiden von 
ihren Vereinen erzählen konnten.
Die Tatsache, dass kein Jever aufzu-
treiben war, führte zu langen philo-
sophischen Gesprächen mit Rolf 
Karkmann, Friedemann Kretzer, 
Burkhard Hesse und Uwe Lege. Je-
denfalls anfangs.

Oder die Plattformen, Farbgruppen 
oder wie auch immer sie hießen: 
Thematische Arbeiten vom Lebens-
weg abschreiten über Glaubens-
puzzlen bis hin zum Stillen 
Gespräch (doch, das geht) zogen 
mich in den Bann. Es gab Work-
shops zu „Facebook und der CVJM“ 

oder die Anfangs 
erwähnten Farb-
gruppen, die allem 
irgendwie einen 
roten Faden (!) ga-
ben. 

Ach so viel. Man-
ches verlief paral-
lel und konnte gar 
nicht gleichzeitig 

durchgeführt werden. Videover-
kündigung, Geochaching, Slagline-
Niedrigseilgarten, Alltagsgegen-
stände bei erlebnisorientierten 
Spielen und und und…
Ein Bücher- und Dönikenstisch mit 
CVJM Artikeln! Da ich voll im eu-
phorischen CVJM-Feelingsrausch 
war hab ich ne Menge Vereinsver-
mögen dafür ausgegeben. Zu Recht 
– einiges von den Artikeln findet 
sich jetzt in unserem Schaukasten.

Mitarbeitertagung des CVJM Norddeutschland
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dem die Gelegenheit uns die ge-
samte Freizeit über auf selbst 
erstellten Profilen und  tragbaren 
Pinnwänden Nachrichten zu hinter-
lassen, damit die Trennung vom zu-
vor genannten Netzwerk nicht zu 
schwer fiel.

Bald stand der Jahreswechsel an! Es 
wurde heiß diskutiert! Feiern wir um 
Null Uhr? Oder davor? Oder da-
nach? Wann fängt eigentlich das 
neue Jahr an? Wollen wir über-
haupt, dass es anfängt? Die Mei-
nungen waren geteilt.

Schließlich entschie-
den wir uns dafür, 
vor 12 das alte Jahr 
zu verabschieden 
und alles zu verbren-
nen, was wir hinter 
uns lassen wollten 

und nach 12, sobald wir vom Feuer-
werk (welches man nicht wirklich 
sehen konnte… Nordsee… nasses 
Wetter… Wind… Nebel…. Man 
kennt das ja!) zurückkamen, in das 
neue Jahr zu starten!

2012 war da! Und das Ende der Frei-
zeit rückte dadurch leider auch im-
mer näher. Trotz des anstehenden 
Abschiedes war es eine schöne Zeit, 
wir haben alte Freunde wieder gese-
hen, neue Freunde gefunden, haben 
Vergangenes zurückgelassen und 

starten alle in ein neu-
es, frisches Jahr, in dem 
wir uns (hoffentlich) das 
ein oder andere mal 
wiedersehen!

Stille Tage auf Spiekeroog zu Sylvester

Annabelle Wolters, 
CVJM Stederdorf
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Stille Tage auf Spiekeroog zu Sylvester

“Welcher Bus?” Lautes Gelächter, 
ein fragender Blick.
Ist doch klar, welcher! Der, der uns 
alle zurück nach Neuharlingersiel 
und damit zurück auf DIE Insel 
bringt!

Eine Woche waren 13 völlig unter-
schiedliche Menschen zusammen 
auf Spiekeroog, um dort den Jahres-
wechsel gemeinsam zu erleben.
Gero und Benny wagten es, einen 
Silvesterkurs zu planen und sie ha-
ben es geschafft, schon vorab auf 
einer bekannten und viel genutzten 
(durch immerhin 11 von 13 Teilneh-
mern!!) Internetplattform Freude, 
Verwirrung, aber auch Begeisterung 
zu stiften.

Am 27.12. kam er dann endlich! Der 
Bus! Zusammen mit den Herrmanns-
dorfern und den Peinern ging es los! 

Die erste Fäh-
re wurde 
dank Erstge-
nannten ver-
passt, die 
nächste fuhr 
jedoch auch 
gern mit uns!

Quellerdünen wurde gestürmt, die 
Kuschelecke bezogen.

Jetzt hieß es, das alte Jahr würdig 
ausklingen zu lassen! Gero und Ben-
ny schafften es, einen guten Aus-
gleich zwischen Themenarbeit und 
“Extreme-Chilling” zu schaffen. 

Wir bastelten Laternen (mit denen 
ursprünglich geplant war an einer 
Nachtwanderung teilzunehmen, 
welche dann jedoch aufgrund einer 
zu hohen Teilnehmerzahl für uns 
doch nicht stattfand), reisten in 
Traumwelten, durften blind erleben, 
wie sich 
z.B. ein 
Luftbal-
lon an-
fühlte 
und 
hatten 
außer-

27.12.2011 - 02.01.2012

Wann kommt eigentlich der Bus ...?

111111111111111111

Zum Abschluß am Sonntag 
gab es eine wunderschöne, 
anrührende Andacht, wie 
am ganzen Wochenende un-
terstützt von der Gruppe 
A.LIFE, einer wirklich rockin-
gen christlichen Rockband 
(was auch sonst).
Der CVJM NORDDEUTSCH-
LAND ist zurück. Was für ein Come-
back. Und wie reich beschenkt ich 
mich auf dem Heimweg fühlte ist 
kaum zu beschreiben. 

Wie auch? 

Wie beschreibt man Gefühle? Man 
muss es selbst erlebt haben. Einige 
von den Lesern können das, da bin 
ich mir sicher.

Mitarbeitertagung des CVJM Norddeutschland

Gero

- Anzeige - 
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Das Jahr 2011 entschwindet - buchstäblich. Mit vielen „Good Bye“ oder auch 
„Endlich!“ - Wünschen versehen ließen wir das alte Jahr mit einer Himmelslaterne 
entschweben. Vor zwei Jahren hatte Sturm und Wetter die Umsetzung dieser Idee 
nicht zugelassen. Nun klappte es. Zwar  nicht ganz einfach, aber dann flog das alte Jahr 
doch noch davon. Hier sehen wir Julian Kregel und Benjamin Koch wie sie ein letzes 
Mal am Jahr 2011 Hand anlegen.

- Anzeige - 

31.12.2011, ca. 23:45 Uhr vor der Ostveranda, Quellerdünen, Spiekeroog

Das Foto des Monats


